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 5.09
 FR 19:30 H

KSB-Forum : AUGUSTUS – KAISER UND GOTT
VOR 2000 JAHREN STARB AUGUSTUS – DER PROTOTYP EINES KAISERS
STIFTSTHEATER BEROMÜNSTER
PAUL LEISIBACH

 12.09
 FR 19:00 H

KAMINGESPRÄCH
DAS GESPRÄCH MIT EINEM GAST. WAHRE GESCHICHTEN AUS DEM LEBEN.
AULA KANTONSSCHULE BEROMÜNSTER
VEREIN DER EHEMALIGEN KSB, OLIVER KUHN

 24.10
 FR 19:30 H

KSB-Forum : DIE WEISSE WÜSTE
MIT DEM FAHRRAD VON KAIRO ÜBER DIE WESTLICHEN OASEN NACH LUXOR
KANTONSSCHULE BEROMÜNSTER, FOLGEN SIE DEN HINWEISSCHILDERN
HEIDI RUCKSTUHL

 3.11
  MO 19:30 H

Referat : HIRNGERECHTES LERNEN BEI JUGENDLICHEN
ERKENNTNISSE AUS DER HIRNFORSCHUNG ZUR SELBSTKOMPETENZ VON JUGENDLICHEN
AULA KANTONSSCHULE BEROMÜNSTER
DR. DOMINIK GYSELER, INTERKANTONALE FACHSCHULE FÜR HEILPÄDAGOGIK

 16.11
  SO 17:00 H

KSB-Kultur : BERTOLT BRECHT
TEXTE UND LIEDER UNTER DEM MOTTO: «GLOTZT NICHT SO ROMANTISCH!»
STIFTSTHEATER BEROMÜNSTER (THEATERSAAL)
SCHÜLER/INNEN DER KSB, MATTHIAS GAISER UND PAUL LEISIBACH

 29.11
  SA ab 7:30 H

PRÄSENTATION MATURAARBEITEN
SCHÜLER/INNEN DER KSB PRÄSENTIEREN IHRE MATURAARBEITEN 
KANTONSSCHULE BEROMÜNSTER

 2.12
  DI 19:30 H

KSB-Forum : UPCYCLING
PRODUKTEDESIGN AUS GEBRAUCHTEN PLASTIKSÄCKEN
KANTONSSCHULE BEROMÜNSTER, FOLGEN SIE DEN HINWEISSCHILDERN
LEA ACHERMANN

 9.12
   DI 19:00 H

Konzert : MUSIZIERSTUNDE
SCHÜLER/INNEN DER KSB MUSIZIEREN FÜR SIE
KANTONSSCHULE BEROMÜNSTER, MUSIKZIMMER
INSTRUMENTALSCHÜLER/INNEN DER KSB

 10.12
  MI 12:45 H

KSB-Final : JUGEND DEBATTIERT
WER QUALIFIZIERT SICH FÜR DIE ZENTRALSCHWEIZER AUSSCHEIDUNG?
AULA KANTONSSCHULE BEROMÜNSTER
SCHÜLER/INNEN DER KSB, PAUL LEISIBACH UND MAYA VONARBURG

 7.01
  MI 19:30 H

KSB-Forum : AM KAMINFÜÜR
MUNDARTLESUNG AUS DEM ROMAN «DS VERLORNE LIED» VON RUDOLF VON TAVEL
KANTONSSCHULE BEROMÜNSTER, FOLGEN SIE DEN HINWEISSCHILDERN
ANDREAS BARTLOME

 10.01
  SA ab 7:30 H

ÖFFENTLICHER BESUCHSTAG
DIE KANTONSSCHULE ÖFFNET IHRE TÜREN FÜR SCHULANGEHÖRIGE UND ÖFFENTLICHKEIT
KANTONSSCHULE BEROMÜNSTER

 13.01
  DI 12:30 H

Musik : LUNCHTIME-KONZERT
SCHÜLER/INNEN DER KSB MUSIZIEREN FÜR EIN ÖFFENTLICHES PUBLIKUM 
KANTONSSCHULE BEROMÜNSTER, MUSIKZIMMER
KLAVIER- UND GESANGSSCHÜLER/INNEN VON SUSANNE BÄTTIG UND DOROTHEA FRISCH

Kantonsschule Beromünster ksberomuenster.lu.ch

KANTONSSCHULE BEROMÜNSTER

Eintritt frei, ausser es ist anders vermerkt
Weitere Auskünfte erteilt gerne das Sekretariat
Auch Schüler/innen sind herzlich willkommen

Kantonsschule Beromünster I Am Sandhübel 12 I Postfach I 6215 Beromünster
041 930 25 25 I info.ksber@edulu.ch I ksberomuenster.lu.ch

Bild: Staubesand, J. (1988). Sobotta: Atlas der Anatomie (19. Aufl age), München: Urban & Schwarzenberg

Weitere Informationen siehe Rückseite
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KANTONSSCHULE BEROMÜNSTER

FR 5.09 I 19.30 H
AUGUSTUS – KAISER 
UND GOTT 
Im August des Jahres 14 starb der erste 
römische Kaiser Augustus im Alter von 
76 Jahren. Als Prototyp eines Kaisers ist 
er in der historischen Überlieferung mal 
Friedensfürst und Retter Roms, mal wird 
er gebrandmarkt als Profiteur des Bür-
gerkriegs und Totengräber der repub-
likanischen Freiheit. Sein Name ist seit 
zweitausend Jahren im Monat «August» 
und in der Weihnachtsgeschichte nach 
Lukas allgegenwärtig; und für unzählige 
Herrscher bis in die Gegenwart war und 
ist er das Vorbild politischer Inszenierung. 
Auf dem Sterbebett liegend forderte er 
seine Getreuen auf: «Wenn gut gespielt 
wurde, klatscht Beifall!» 
Wer ist der Mensch Augustus? Worin be-
steht seine politische und kulturelle Be-
deutung? Kommen Sie mit auf Spurensu-
che!
Eine Veranstaltung in Zusammenarbeit 
mit dem Stiftstheater Beromünster. Kol-
lekte.
Stiftstheater Beromünster I Paul Leisi-
bach

FR 12.09 I 19.00 H
KAMINGESPRÄCH
Die spannendsten Geschichten schreibt 
das wahre Leben. So sagt man. Was aber 
macht das Leben aus und wieso verläuft 
es manchmal in scheinbar wirren Bah-
nen? Sind es Zufälle, die unser Leben 
lenken? Oder Schicksal? Im Kaminge-
spräch erzählt eine Ehemalige aus ihrem 
Leben. Sie berichtet über Hintergründe, 
Weichenstellungen und Chancen. Wieso 
ist aus einer vermeintlichen Niederlage 
ein Erfolg geworden. Wo war eben doch 
nicht alles Gold, was glänzte. Die KSB ist 
in diesen persönlichen Gesprächen ein 
Ziel und Ausgangspunkt zugleich.
Im Anschluss wird ein Apéro serviert und 
der Austausch gepflegt. Der Anlass steht 
allen Interessierten offen und ist kostenlos.
Kantonsschule Beromünster I Verein der 
Ehemaligen KSB, Oliver Kuhn

FR 31.10 I 19.30 H 
DIE WEISSE WÜSTE
Unglaubliche Erlebnisse prägten die ein-
drückliche dreiwöchige Radtour durch 
die Wüste Ägyptens. 2006 fuhren wir, 
mein Mann Christian und ich, von Kairo 
über die westlich gelegene Wüste und 
vier Oasen nach Luxor – mit Fahrrad, 
bepackt mit dem Zelt und genügend 
Wasserflaschen. Sehr beeindruckend 
waren die Einsamkeit und Stille der Wüs-
te, die wunderbaren Formationen in der 
weissen und schwarzen Wüste, freund-
schaftliche Begegnungen mit den Men-
schen, die immergrünen Oasen inmitten 
der Trockenheit sowie kulturelle High-
lights in Kairo und Luxor.
Ich freue mich, Sie mit einer Diashow in 
eine andere Welt zu entführen – eine Rei-
se, welche wegen den politischen Unru-
hen zurzeit kaum mehr möglich wäre.
Kantonsschule Beromünster, folgen Sie 
den Hinweisschildern I Heidi Ruckstuhl

MO 3.11 I 19.30 H
HIRNGERECHTES 
LERNEN BEI 
JUGENDLICHEN
Im Jugendalter ist eine der spannendsten 
Phasen der Hirnentwicklung zu beob-
achten. Das Stirnhirn, unser Kontrollzen-
trum, wird nochmals komplett umgebaut 
– mit der Folge, dass es für einige Zeit 
seine steuernde Funktion kaum mehr 
wahrnehmen kann. Dies hat vielfältige 
Konsequenzen, so zum Beispiel auf die 
Frustrationstoleranz, den Umgang mit 
Misserfolgen, aber auch das Schlafver-
halten. Die Aufgabe der Eltern in dieser 
Zeit ist es, das Stirnhirn zu ersetzen. Was 
aber heisst das konkret? 
Aula Kantonsschule Beromünster I 
Dr.  Dominik Gyseler, Interkantonale Fach- 
schule für Heilpädagogik

SO 16.11 I 17.00 H
BERTOLT BRECHT
Bertolt Brecht ist nicht nur der Erneu-
erer des deutschsprachigen Theaters; 
aus seiner Feder stammen auch gesell-
schaftskritische Balladen und Songs, ja 
sogar «Opern» mit unverwechselbaren 
Melodien von Kurt Weill, Paul Dessau und 
Hans Eisler - z.B. die Moritat von Mackie 
Messer aus der «Dreigroschenoper». 
Brechts Texte und Themen lassen nie-
manden kalt!
«Schreiben Sie, dass ich unbequem war 
und es auch nach meinem Tod zu blei-
ben gedenke. Es gibt auch dann noch 
gewisse Möglichkeiten.» Schüler/innen 
und Lehrpersonen der KSB präsentieren
Ihnen eine ungewohnte Sicht auf den 
grossen Brecht.                                                                                                          
Eine Veranstaltung in Zusammenarbeit 
mit dem Stiftstheater Beromünster. Kol-
lekte.
Stiftstheater Beromünster (Theatersaal) 
I  Schüler/innen der KSB, Matthias Gaiser 
und Paul Leisibach

SA 29.11 I ab 7.30 H
PRÄSENTATION 
MATURAARBEITEN
Im Rahmen der Maturaarbeit beschäf-
tigen sich die Schüler/innen ein Jahr vor 
der Matura mit einer selbstgewählten 
Thematik. Im Anschluss an die Abgabe 
des schriftlichen Produktes stellen sie 
ihre Ergebnisse einem interessierten Pu-
blikum vor. Am Samstagmorgen finden 
die Präsentationen im Halbstundentakt 
über den ganzen Morgen verteilt statt.

Genauere Angaben in Bezug auf Zeiten 
und Themen sind der lokalen Presse zu 
entnehmen.
Kantonsschule Beromünster 

DI 2.12 I 19.30 H
UPCYCLING
Alte Plastiksäcke lassen sich auf einfache 
Art verschweissen und in neue Behältnis-
se wie Taschen, Verpackungen, Blumen-
vasen und Hüllen für kleine Gegenstände 
verarbeiten. Die Technik und die Möglich-
keiten sind überraschend und einfach. 
Das Spiel mit Farben, Mustern und Schrif-
ten sowie die schnelle Art der Verarbei-
tung ermöglichen kreative Feuerwerke 
mit erstaunlichen Resultaten. 
Im Workshop gibt es nach kurzer Ein-
führung genug Zeit zum Experimentieren 
und Produzieren. 
Die Platzzahl ist beschränkt auf 12 Per-
sonen. Bei grösserer Nachfrage wird 
der Workshop wiederholt. Anmeldun-
gen bitte per Email ans Sekretariat: 
info.ksber@edulu.ch
Dauer: 2 Stunden 
Kantonsschule Beromünster, folgen Sie 
den Hinweisschildern I Lea Achermann

DI 9.12 I 19.00 H 
MUSIZIERSTUNDE
Schüler/innen der Kantonsschule Bero-
münster singen und spielen mit verschie-
denen Instrumenten für ein interessiertes 
Publikum Lieder und Stücke unterschied-
licher Stile und Epochen. Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch. 
Kantonsschule Beromünster, Musikzim-
mer I Instrumentalschüler/innen der Kan-
tonsschule Beromünster

MI 10.12 I 12.45 H
JUGEND DEBATTIERT
Der gesamtschweizerische Wettbewerb 
«Jugend debattiert» will möglichst viele 
Jugendliche zum Debattieren animieren. 
Seit 2005 messen sich Schüler/innen 
nach klar definierten Spielregeln im rhe-
torischen Wettbewerb zu gesellschaftlich 
und politisch aktuellen Themen; dabei 
sind die Abfolge sowie die Sprechzeiten 
festgelegt und das Gespräch verläuft 
ohne Moderator. 
Die vier besten Schüler/innen aus den 
Klassen 6b und 6c stellen sich in einem 
öffentlichen KSB-Final einer Promi-Jury. 
Die Sieger werden unsere Schule an der 
Zentralschweizer Ausscheidung vertre-
ten, wo sich wiederum die Besten für den 
nationalen Final in Bern qualifizieren wer-
den.
Aula Kantonsschule Beromünster I Schü-
ler/innen der Kantonsschule Beromüns-
ter, Paul Leisibach und Maya Vonarburg

MI 7.1 I 19.30 H
AM KAMINFÜÜR 
Andreas Bartlome stellt den idyllischen 
Roman «Ds verlorne Lied» des Mundart-
dichters Rudolf von Tavel (1866–1934) vor. 
Darin wird ein besonders anmutiges Bild 
vom Leben des Bernischen Patriziates in 
der ersten Hälfte des 18. Jahrhunderts ge-
malt. Der Roman zeigt die Schicksale jun-
ger Menschen, deren Probleme genauso 
viel Unruhe im Familienkreis verbreiteten 
wie in unserer Zeit. Wie alle Werke Tavels 
lebt auch «Ds verlorne Lied» von einer 
ungekünstelten Lebendigkeit, liebevoll 
dargestellten Charakteren, wunderschö-
nen Naturbeschreibungen und einem fei-
nen Humor.
Kantonsschule Beromünster, folgen Sie 
den Hinweisschildern I Andreas Bartlo-
me

SA 10.1 I ab 7.30 H
ÖFFENTLICHER 
BESUCHSTAG
Alle zwei Jahre öffnet die Kantonsschule 
Beromünster ihre Tore für Interessier-
te. An diesem Morgen gibt die Schu-
le Einblick in den Schulalltag und in die 
Schulkultur. Das Publikum ist eingeladen, 
Unterrichtslektionen in allen Fächern zu 
besuchen, und bei Kaffee und Gipfeli be-
steht in der Aula die Gelegenheit zum ge-
genseitigen Austausch.
Kantonsschule Beromünster

DI 13.1 I 12.30 H
LUNCHTIME-KONZERT 
Gesangsschüler/innen von Dorothea 
Frisch und Klavierschüler/innen von Su-
sanne Bättig stellen einem öffentlichen 
Publikum ihr buntes Repertoire aus ver-
schiedenen Stilen und Epochen vor.
Kantonsschule Beromünster, Musikzim-
mer I Klavier- und Gesangsschüler/innen 
von Susanne Bättig und Dorothea Frisch


